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DER BREMER 
ANTIFASCHIST 

Landesverband der VVN/Bund der Antifaschisten Bremen e.V. 


WlCtldglü FiiTi-B-p-wi-H-:TAU r,tahrt nach Worptwcdc: am Samscarj dan DA Augusti jAinha auch Ealt-r: 4 ) 


Aug-rJ CTKM1 


Gesetz gleich Recht 


Am 32 dl!; hotten "j£ Ürgani&aliDicn an- 

läss'lch das AurmsrBche& von Nwr*Mit n 
Qremen-Nnrd zur G-=gciiäen1* an dfir 
ReaHer BkohoVBagersGnaße sufgsruren. 

i rin-sar Pslr wa - Erstens der Inncntehicr- 
de qenehirigl ^rden, weK entfernt vom 
. .uMrafschgeblet der Lhrarechter aui 
dam Aum^ndcr Mdrtd;- 
pLalz und abgegreriZL 
durch 1.5W tetr^erbe- 
waffnete Palnisllnnen 
Unier den ce 300 Tall- 
nEhmerlnnEn war die 
VVN-BdA Utjardunchi- 
schnfititich prasenL 
auch wenn sich das 
dswwit und unbe¬ 
wusst ändert Medien ab 

nicht w! de rsplegene 


“pe^ahbErefcEri" üeijendemcnElr-arten zu 
sprühen mtfir st Qbertnehsn und 
duiUi wohl -als AJihifiirtkiiün für dört ki> 
stenrefchen Großsmsstz drcnen. Pas 
REüitfertigungsgehabc wirkt um so- zyni¬ 
scher angesichts de* vom Bundeamüntele- 
num des Inneren uerotfenBlähten Zahlen 


Urtier den zahlreichen 
Rednermnsn hpd sich 
die Autuiideiue-sül- 
;; ragte dar Bundssrsge- 
Tung Maris Luise Geör 
tGriine i, wohltuend ab. 

Nwh dam Land* Spr¬ 
eizenden der SPD, 

Dellev A&efB, sprach 
nuo'i .Scnct-aral Klud 
9ßae rCDUJt der icünl- 

:ign- Irnnnsnnatör mb 

entrüstete Bkh u.a. m* den Wollen 

■^hsHft-kPP'' fLneü E-ganan Versuch, 
den NaziauFmarsch nicht zu genehmigen, 

auch wann ein Gericht mal wlader zu 
Guntf an dsr Nso-Na-ns snfisshiadem bit¬ 
te. unternahm et nicht. Hierbei brüstete er 
sich mit vccau Beitend am Gehorsam für 
dta das |>fimanttrgrtk!nj«chr ateu- 
■achern. 

0? wird es gssssmstisch. dann unte p sei¬ 

ner VenartwDrtJi-g wurden 1 503 Palis 

stlnnen mit VYaaserweftem und Qrair- 
qrypp*fCircs sin* h?|l» Milign D&* 3teU- 
ergdbern ayfgEbuleu, um qa. 130 NeGna- 
z>s mti hirer einschlägigen Fahnen und 
Rufen we "Ruhm und Ehrt der Waffen- 

SS" vor angeblich gewarteten Gegen- 

damDnsdrnnlcn tu schützen Auf dem 3 
SLmden langen Ne^i-MarKh durth dis 

Wchnslraßen wurden dla Rechtsiadlka- 

len vgn Kuna parsdnkch degtahet 

üb iijeiia in Anem Zusammenhang vwi 



bisösgendanonFh^mtiHi w der fViliTEhstte, die die Nnns y jchitt2t" 

von mahraia 16.000 knrtiirteiert Vergehe« 
und vergehen, alfene m -Jahre 1^3? 
van re chtagE richteten Gewaülartm an 
Leib untf Leben, Gesuridheil urd Eigen¬ 
em in unterem Land begangen. 

Emeul kbnrtte *i_ h in Biemen hurd am 
-Scnn^benff i, zj.Sdl^ eh mBtantea BUH 
van LAnircfmierten GerüEn und den Fah- 
nan de r l^azte antral^en, dazu u.a. die 
Rufe “"Rtfim und Ehre de x Wa^en-SS", 
das Nnchnalrtn Eine’ -Ürgankation, die 
1P+5- in Nürnberg ale ^rüiecherädrt ver- 
Mrtflih wondan w^r. &hr-and lenden Kt ei¬ 
nige Pdizir^En allerdingt bau in dem. 
naban dar Bühne TOr 'Ro^ ge^er- 

Rechts-" aufgehaulen - Getr^nkepavilkin 

auch B^r au^geecherht wurde. 

Andersdenkende PdizeiangetiDrige ken¬ 
nen eciam bei soloheT Kolsgen nur leiH 
lun Oem Pavüpnbelr^^fT 5ai DirKdemn 
■SO die Ybrad1«'ift war rrit ihm waiigsrtns 


ehe Tuiietienanlage aufgcslclt würdun 

Ca® Kaufhaus Lattars h^tte sehe SßKitlH- 

ctilritMurtg \itf ArtifasdneJ!Innen ge- 

spam. 

Schlimr itl der sirrgn T.a 'Xe Fmiva in von 
SfUrtü Brtäe zur Aufi^s dfc-gesHUgsbuny 
am Rande der Kundgabung, ne&fd der 
von hm verirertnen 
AbäbhiäkertrtKiä Der 
"Recmsstaat" trC ®ta 
boenn .in:! che Ge¬ 
setze ba&£htei v#r- 
den Hinter dum 
"'^Vie^ semer Raakii- 
or vrrbirgl sich der 
yei Ia3*upig^\sicrige 

Satz "Geaetz gleich 
Reehtf, wie -ar vp r 
1&15 ahrrte Ein- 
echränkung galt und 
ats Recnlrer&gL^g 
tUr unmenschliche* 
Handeln h^rjargR7n- 
gefi wurde Die Vite/ 
das Gnmdgasedzas 

haben ihn bewusst 

ah- Antv^rl äuF die 
Greuel des ressteU- 
sclien N£-£taz£es 
aus unBerem Rachts- 
system verbannt und 
durch dir abäcU/e 
DiiibJi g von Legsladve. Exekutive und 
-kJEbz an Gesetz onti Rache eraeizl. Mit 
□rdnmji Worten, Gwfltze» dla nicht 
rtbhbene snd, also unmenschfcch bnital. 
BülBtenz^rniühtard, läasjäliscl: -an-nj- 
laod, Kdrmen ml unsanar Varlassung umf 
unserem RedTlssyslem nicht vercinngrt 
werdan. Em Gebot. welcheB nach dm 
Grurdgesitz mehl einmal wnstmTnig ge- 
Bnded Vierden kei n 

Bo ßmo- andren, >^jn -genuterel &öse 
{CDU} gicOangEleglen Aktion gegen 
Schwafzerban, u.a. aui BauBtelen, In 
Gestsldtten. dort, wn auch nur-,Lbnd&nhE 
Ar beitnehmer tesüfitifligL werden, i-sssLer 
n ccr PrassB variaultn. dglür *grdS*i EU< 
wOlhrt, daaa- AiheilaplalZe TI Bremen hur 
Öremur geschaflan werden. Des bdren 

die iMoze smngcm^ß gerne und hoben 
aohun angekufCgs wiecaizukcfiimen! 

Walter und Ingrid Franke 


i 











Zwangsarbeit in Nazi-Deutschland 


"ln derZer1vp*i 16.07. ölt 24 091942 und 
vom 07 07 1943 biB 3Ö 04 1644 l^abe kh 
In DflLrischBrid 12 Stenden täglich Qcar- 
■ne*tet sonrtggi S Stunden Die Vr-pfle- 
yung w^rmserabeL 260 g 9t sit, 20 Q Mar- 
g^nne, 30 0 Blutaur^ Cdsr Lebe™ra1, 
mhtags meist ührrö KnriDltein, ttetfeH. 

Grütze. KnüfT-Suppcn, Fl*k£h nur Iar n- 

-ags und nur 50 g, abends £iriapf oder 
S^¥>p<? mit drei FeMkflrtaEdn. Die Verhält¬ 
nisse «m La per. wa wr geahnt haben, 
waren tehr unguhälip $01) Persbien ln 
enero Tsnzsael, in Br-nmeti HuCkehSde 
dr^islbckige Betten 

Im «Hörn Oddria' nabe ich geahnt rtm 
15.01 tat 2-B..04.134S, an ' *g 

kamen die AiWlkgner urtä di* E^igönder 
Wir saßm ntmcmeunksnn Hr^neihyer 
in der NShs WH sreser E'senbahnbiucke 
EukS SchaHsbfUCker Hiacrsüuße, WO 
tiejfe cn ZMladein^oin-gcsdnati st Aisc 
f-t. .Heim Goldine' hast ich em pesr Md 


nale gewühnL n d*™r Zeit habe k£i im 
ZjtnträbStnsPshura in BJurhSrthal gear- 

tHjttet, d* wai lrühe r en? TeppühfabnK 
<icer dü Wolkärri're-ei Im BeteePshürD 
war k?h teig all Karrenühre^ und Setht»- 
*r Daher Tlf WerKtaiJlrage Fast jadan 
Tag museisn wir ab 0* Ulif Brüh 7um Ein¬ 
sal gaben .jnd nach uem aDmfnai demenl 
Schult räumen enc gerShrWie ^ibeü, 
dann von 12 t<= 19 Utv n Siumcnthal ar- 
t^nsn 

Da l .Gcldir^ Heim“ war eahr pnmhrv ein- 
qgrk'.hbfTt d"eitdefciEe RnttEn. iwe< DB*- 
■**n. Kcpnueeei und dmeiiage mrl Sirtfi. 
chne -eeung. jrd der Winter war sehr 
blreng |wn Y^aifrl sterdtr] erkaltet! Oft 
rSdwhnlacan-lFabnk vrar teikeits i*r- 
stori. die Fenster wären *nt Füg 
zeeg Alubl&ch-Rs=ten abgadrcte ^FDGke 
19Q-Ck Wir waren da inner prgeüue-TL 
nur .edftn zweiten Sonnlag nauhnltteg 


dlifttin wir auigehen IDlS- Verpflegung 
w^r sehr am, wir werca irrme- hungrig) 
1943 vw anhon alles tehr knapp Wir 
h8t»n wp^schiedeire GBStt'SKnn euTge- 
sucht. um atwat c^nc Marken zu etten 
zu kriegen Am Rande der 5ted1 war ein 
Rettenranl .Kar^erpalast 1 , ria gab'i irmmer 
drei grüne Hennac mfc KbilClfekBlSt oder 
Kjühlrabi bürgerlich ZU 90 Pficnnr^. Wir 
haben immer 3-4 Fünnren t-Sälei't 
Am Bremer RnhrJnbf haben wir immer 
löürelitfiBs Eb bestem, encD drei Rumä¬ 
nen. abende waren wir wieder hungrig 
An* 2604 i@4S haben uns die AinDrika- 

her «n der OüErhtsfarsiraOe untergebt adul, 

ri* ganze St^aßd wurde da Tat ZOCi Fte- 
-Dfilage p . de tTUhnrefi EewUtiner waren 
aLr3*rhe^ Eremena aiüfluwftdeh Ajm 
"5.02 l&ld keine Ich Pc^ian zl- 
rdck ,ä 

Henryk HäUBfe iFciznan'! 


Jugend, Recbtscxtremismus und Gewalt 


Qm Mch mtabgenr« l^tei. herausgese- 
b€tfi VDC 1 FfffT. Dr <:nrint<ih Euöe^Egge 
Lnd Fro:. Dr Geoig i-Ohmunn. wiJ t£iT 
Myihot ’Rixrnisexlfenie ^i g'eidi 
Jugefirtgcwah' enlneE^n^'^O 91® rw- 
Chnn sich Tür dIU PrnwinLDn bei Jungend 
tichrtn Sitark 

In den umlen b^defi Ktpndn gehl et um 

KSi^wiasefiachatt^he Erklhrunsfrsn-tat- 
zc ui>d (Je gesidscbaniclwn HniP-giür- 
de des ReihbEft^iiTrisrlLrE- tW-m die 
HeiBdöförderjngen ärl StHOl und Gesfill- 
sdifl5l. Dm lEu:en baid^n Kapitel tetzer 
mit den slsh daraus ^rgebend^n 
Konse^uareer lUr SeluJe Jugendarbeii 
und WatteruiWung ausenander 
Dutte^egg? beifegt gie=cti am Airäng, 
dass es viele Erklarungsmusles gibt, dis 
5Juh (tat) alle hVhdftrjprechert üdfi«- sut- 
sdfdfeßen. tjie^ws glt Für dis Un^tameÄ: 
d£f esgrrtfe So will er flrst eirmal Öe 
1 srmncJc-gie gekliHt wissen Er baut drei 
RßgrdTspäare suf "AualÄridterle-ndiKh- 
ke L' und "ftMSÜmiuar, Rect4sraüi^lÄ- 
rtuißr und ReLh1se:■t^H^^EüTl'.l= ,, und 
"Neonazismus." und "Neolss^isinua". Er 
piödert riarür daet "Pflchtsrec kal^mjt " 

ggyiilich geatnehen werben fOlRe(Rsd ; ical 

bedeutet tinrgemäß, dfl& L Sßl der 
Wucze* fiackeh'l und '■Aiislaiirterteildf- 
iKihkDf v^rniedpcTisnd in iw'äDner Nvn 
tvit elwaa -gegen ainen Canen sds-r ene 
Schhvedln^ 1 ! Wsr jemanden als "Neana^r 1 
adar "Neoteschisf L-azeofmet. softe wit- 
■&en ? auf welche Urepftmg^ dieser eich 
bee^ht 

Er beleuchtet unter andrem ^Viliiehn 
Heihnen^rs Theaen, die renhie Jugenüli- 
Cfis ^t'Qprär derRlsikDgeselfe^atr und 
r MpdBrmäierUPgFvldk;rer J darstel^n 
jnd xuf "Täle^-m^slun^ führen kanten 
Eine Unleftucbung an der Un Trier hatte 
das Ergebnis, dass rechie c^ftwaHteter 


■i^rwiegeud aut gaiz "oorc^alsn'. abd 
Keineswegs zen-utleten Famfien tlam- 
mnr He^uieyer gihflh^rals/VihiflS^sr der 
FslremifiiTUSfnftcrie (MdHtS gleich tnks) 

im zweiten jNhschnc zeigen Ch-i&ioph 
Gutterwägge un-d Gudtun HaMpes an 
iiariii der AsyiccMUe- ™e ai-e ^uMnde- 
rem Tremde" gemach*; werden In den 
Ytr .dien v^rderi Hbchlimue ök Ef=nwg 
euren flino emsel.gä 3em?htersl*Luiig Zu 
"B€tTiigEfn ,i oder s &nial=tlwnarotzenf 
gestempeh, deren ftinziges Z>el es rst, den 
Wdhletand inr! das friedliche £us^mmen™ 
Iahen in d^r 9undesrepuNik gstehrdenzu 
vjolien Denn Nur der böse Ausländer ist 
tirw NacbrkSht YABrk 

tJhei 5 ehn Seiten bflis^chteri beide I.EM- 
teiw^-yge wer InnneZeit äh der LJm 9rc 
men tetrg^ die sdion m, knmined zu be- 
lehnenden "Beichte" iiber die SJ 0 kur- 
disdren Lfcsnssftn in Ererben Selbst die 
■^z'-Bremc^i irnft »ieA herab m de glei¬ 
che Kiit* zu Schlager wie "We^ef- 
Rflpnrt". "Bild" Oder 'Weser-Kurier 
i; Asy1beltuger , 1 'Sohflinasylanten", W 
l^izuüker', p AöZPdqiranä”j. Mnte Mai 
2 COD erstatten 20 der kurdiechsn L lbane 
Kn Strafanzeige gegen Aaei Scnurer 
tWesetf-Ffttfport) und Ma=^Jä Kd-^n 
luiid'i wogen Rc^idigung VedStJmdung 
und übler Nnchreda. Gfeichzerig =telhen 
Brerwer Burger StrefÜTTlrBfl wegen Voike- 
verhe^uny yt-gei umde Die Sleatean- 
™hsLFdlt vtr^reign^ jegliclie Ermtilun 
geh. 

S^j&inne UivaDiii ftagfi; 'Re^hfc-zdikele 
Jugftndlche nur en Prabtem der Ju- 
gend-^ Aur den ertlen 9lc^ - ja | Ertl- jrd 
düng^rähler bei NaEipa-teien Oüe^iurch 
«tmflllöd hoch, miita^ Nazis frsL ini- 
mer jung) Uh^den dreht es um £. : esagl 
die Hachrich: ral bei den jungen ange- 
K.xrfTvtn, und liefert d*? "Unieder der 


Hietre™ klfi-nc Auswahl "Ein 
kmniklfie** Zusnmn^leben wr ,1 nut 
mdglich 5 ßn. wenn die Zeh. der Auslän¬ 
der begreizl und langfra^g vemnmaen 
wiru I .. f |F ZiTmemnAnr CSU. Bundes- 
nnenmiNster 19fl3h 'Die Orenza der 
□e^ttenrkmi ist ubertchmten ^steher 
^vr ™ oer Gefahr \ S ich sage et mt 
GicadU - eines glanlamtfsfwideS" |H 
Küh«. CCfJ, RuiidK&kenzi^ 1932* ’D^e 
Gierte der Bei^tlbarkeiL DfrUtSChlnrds 
dii'd-'i ZlihVanderung ifit ÜbersChrrUrm J (O. 
Schily, 5PD BtindesinnKimurslflf, 
igpgj braLChten ^voniger Ausländer, 
flfi uni auäiVJtzen, und mehl die Uht 
nutzer " (G. Becktluin. CSU. t^yenso^^ 
bineiWi nister. 2 M 0 |- ■ 

Andreas Kuhlrrnrh befattl tick in den\ 
Aillkei '^erstehen da»f rnchi zu Eiitver- 
^l^ndnis wiefTdenf' mn der "SfeZ-epl lenen - 
den Jugendarberf und übn <rtk an der 
Art und Wku de^ Durehftihnjng Jü- 
gflndliche. üi e rechte Tendenzen nebw 
■jnd jugendliche N^arjzis über einnn 
Kamhl ZU scheren isl siChöflEh 
Aber "BO 0 ahhfirapeucedie stre^cteri 
hellen nr gärfrsfigie tdeclogiet^gct' sind 
"eruinutg und nachhe^g at^uiehnea." 

Leider r^iss ich in Sachen R^gisiei meine 
üDicht Kiiük anbhngen. W^runi wFd bei 
den hefigen PAtiaftchkeiten emen Irwlex 
ju erstelen, daraul veidriilet? 

Das Blich "Jugend, RechtsMfcremift- 
mu-e und Gewalt. An^l/scn und Apy^- 
mctite“. h-eratiagegcben von ChrlEt-opn 
Euft-e^wegge und Geoflp LohnfiÄnn, hat 
304 Seiten, ist im Jaör ZPOÜ jm Verlag 
Lwkt + Budrteh. LevtTkusen-Opladen 
ersohienjeh und koe-tet 29,SJ DK [I5CN 
34100-2970-11 

Ger* kl 


2 &er ’ßneneJ 1 Anri-rfasthlSt August - ZOdl 




Engeres Zusammengehen erforderlich 


5 <l Jahna nach Gründung der V¥N stehen 
vtfr vdt der Aufgabe W-dN-BdA und 
WtM-BdA untFr ^mbesehung der LBjjsr- 

gcmenschaften zu einer gemeinsamen 
Verenigung zuaammaiizuaüNiaßeri. Wir 
moswn teststeUfln, des* der fie Augs 
gefasste Zailplan wahischeinlich nchri zu 
halten ist 

Anfang Oktober letzten Jahres hahn -un¬ 
ser Bundeskongress energische SchNte 
□ui diesem Weg gefmiirl und eie-s mrl 
einer Frfei: vsreshen Unasr erster Schritt 
war in -.ai 'jar hlfl der VtrabsChiedung 
d?£ Entwurf* ItO- gjn AKtwr*pr?graTTH- 
flfitar Darn wurden poHische Hand- 
.üngs-sdiwerpunkte rr K^mpf gegnn Ngp- 

faschismus Raasiscrus und Amteamfcfi- 
mui benannt Regionale Ri.n1n&-r,R und 
Neezweü», Runde Trscne und verstärkte 
ammun^rdait hui den Geverk££h eilen 
len das poiüsche Kfcma boeinllussnn 
Akltetäten der Friedertäbavrtguiig sind 
regional und hin deswefc 7*.i iinlßrslü^fln 
Anatrefigungen sind zu vwattoi™, um die 
berechligten Ansprüche der £*flng&arue- 
terUinan lur die Cffarfllrchkeil sichlbar zj 
maühfln 

Die MiLgteder der Gemeinsamen Arbmls- 
guppe beider IDajchvarbäiida kamen in 
T^imurisrtigem Absterxl zusammen, sine 
gemeinsame VcrslanEss trunq von Hun- 
de&SUErSthuBS i VVN-BdAi und GesamL- 
wrimd dw WüN-BdA fand am 1&./17 
Juni in Br-amschwei^ slafl Im krtflfflpunkc 
alenden die Verefcso'iütfji-q einer Grur-d- 
setzer^anjug und en Glruktjrvarschlng 
lOr de gemeinsame Vereln^üng. Ga- 


™nsaTft CJrundlage bhaibt der Schwur 
viifi Budienwfflkl f'Nip- wipduf’J. Dte Uer- 
elPlgung bekenne sich au den T raciÜDien 
ni.«?. ÄuHijffang, Wdsrslend und Nteube- 
ginn, zum Bewahrenswcrten 3 Ut der Eflt- 
VrtCklur^J der beiden deutschen Staaten 
Ge*£i*cto!tlcfie Achlumj und Bekämp¬ 
fung des deulschen Faschismus. R-uhflbi- 
itjinmg dar opisr, s «Klare Gerachllgk M, 
Frieden und l.ilerr^aticnale Solidantart sind 
di« MwumBn. die m diesem Grundsatzpa- 
pkr n BraLrtäühwaigwailgebend einmütig 
verabschiedel wunder 

Schwieriger gc-tiatlcte ?l£h c>e Frage <ter 
Struktur -einer gemeinsamen Vereinigung 
Cei Da oh verband WdN-GriA tostest bub 
M rtglledeomenlEdbonen, in drei Lindem 
bestehen WdN und &dA r>uiwnemBnder 
Viljhed Ist 'rtäi'i n der jeweiligen Gasiscr- 
gsntselKm. nitfit tu Dachvarband. Die 
aundesdelegieriBnl«infarBne wgh|| smsn 
Vcrslen-d, der wiederum einen Geschah- 
führenöen Vorstand Lnsnrn OngBPiSElKJn 
>st eine Mftgiadaf-ürganisdcian. Der dun 
dtskpnp» wßhH ^nen Sprecherlnnsn- 
kreiä, -der Bundesausschluss wird «.-on don 
Lerideeverdänden dlnakl beschickt und 
n-zdri die Futhk zmwhen den Buntfet- 
kongne r S44n DieSarechelnr^n mrd dann 
unmnlelbar mit eingebunden. Für ein 
Sprechsrinnenmipdfli! spricht. dHeeee die 
pülicedle Breite der ÜrganselKjn wwrter- 
ep leget 

Flt ursnsre -■□rSrc i slanp d^e Frege dee 
v^ritflndsmcdelfe, repel-"na[Lge Wehl 
durch Driegierle. Für un*Blsrip dlS Frage 


nach der Eigenslandigtoftt der Länder. 
Die ZdBftiWienftelZLflg eines gemainsa- 
man Verstandes leße eich Übergangs- 
wm durch Fcsiing.mg emer Partät oder 
durch- eine heteie Fächerung des Län- 
dnmnNüBwlt testrislten. FUr BeethkisSa 
kannte- man eirrs Z’J-Mcnrhi^t iBStegen. 
ih Ber^t könnte Erfahrung und VAssen 
der Gründungsmitglieder nutzen Alt te- 
itennie und erfahrene Penaßrtlichkeiben 
kunnlen t,t* nach außen wr^en und whi- 
rm damit RflpteBuntanSsn dSf VeraihF 
gung. 

Über diä Vereinigung sprachen wir nun 
sehen .teil lang? mn Vedreg Ober eine 
engere Kocpeiatun beider Verbünde 
wiiriie nc-n »ngönbickkhan ZUBtand nu’ 
verlängern 6L Zu einer weharDn gr> 
mmnBBmsn vor^Bndbörtzyng psgtn 
Eide des Jahres sali -Rin« sechSkOpÜßä 
Atwriefifucpe die weeenüichen Gemcir- 
samkefcen und Untsri^hiede der Otgam- 
ertionselrulclufen t\ eilfrf Synapse zl- 
sammcnsisriun und n einen Setzunge- 
entwurf gießen Die gcmE.nsamf n Knm- 
mtH-cnen zu Netflaadittmuä und Ge« 
denkstatten snian ergänzt Vrtrden durch 
^rb^il^giLpuen zu den Gereichen Ent¬ 
schädigung und RM-äilungäbläL 1 : 

WeiteigBherde Informalicnnn zu Ent- 
WCftMfl und 3IB1C dea Veieiisigungsarc- 
zDssfis und m Landssbüro etnexjiiehen 
und eL MaLer.al kcfxertzu erhalten 

Rfllmund aaefteteih 


Auf Erfolgskurs im Internet: VVN-BdA Bremen 


Beit nunmehr drei .la.inan 15 I der Lendse- 
rbend firemen lPI In Lern et unirr 
■ -Tfljgjy^wwv wn-bda.deibremäß am! ehern 
eigenen l.nlD'mnt onsrVicflhtrt vigirtrerlun 
Ziek eine kleine Zw«eohenbilenbiu;ziehsn. 
Für viele unserer alteren K.nmfirai1ln r ifln 
st dae Ifitemat elv^ä, von dem sie zwar 
gehört heben, über ce-saen müq- 
lichkehen aber und win aujh wir hf, etb 
ent ^SChäbSChe Orgünbaiian für unsufG 

Ateslt nuten können, darüber masen 
viele nicht so recht beschuh Aue diesem 
Grunde veräuohe ich bei der ÜarstdLing- 
de? f^nien auch die In dfeaem Bereich 
Ungeübten van uns im Auge zu tt^tiuJten. 

Ajsgehend von ensr Pundssweten 

lulemel-lnibates, u.a. unlcr der H-::IkiIi- 

gung des ehemaligen Bundääspiecher 
Kart Förster u Jurgeo iSechter, w^aren 
erränge- lediglichr hmf oder sechs Landc*- 

vhrbän^te der WN-BdA im Ifitem« ver- 
Ireten Llhsere Land^^v^mingung we r 
von Anten^ an dabei, uhd das rnt Erfnlg. 
Denn di? iMe'TWIse^en dar Bremer 
WN-BdA waien irrme - b^üjrnig^n, dm an - 
melslen besucht urcJ äbgefra^! wurden 
Hrtti^rw^iis sind ID Landesverbände und 
1-d Kreisversmigungen im Litfl-Tmt mrl h - 


nem eigenen Ihldrmaiiansangebat zu hn- 
d?n An der pesttken BJIare für um haL 
sich dadurch nichts geändert Laut ekbu- 
ePe r Btetiatik ä-ind unsere teilen, neben 
denen des BuJidesvurbendefi. nieder ein¬ 
mal dia am Leslen besuchten. LYn da? 
ganze ^n«fisyichar zu machen, hier eine 
Zähl aus dem Mhr umfangreich äJBjeteF 
lenen stababachen Belicht den uns un¬ 
serer Burdessprecher Ji>gan Geehrter 
geschickt h?rt 

Irn Zelraum vom Ü&.Ü 1 dl - 29<^„Dl 
hatten v/ir 2.BB0 Zugriffe auf unseic ln- 
Lemetseken. r>jr qTiy Bundessalten schnit¬ 
ten hlfif beaa-er ab, was ledcch auch iü 
gcwüit ist. &e Vorteile unaeres tetema- 
Lengageuierits sind \!ieHäih 0 ttebeo dem 
&AF i?t es eh hervorragendes infurmah- 
cnspDlri 5 ct >?5 Instwient in AnbelracM 
üesaan. dass es weltweit zigmtli^nsn 
Intflrnel-Bsnutzer gibt kämmt nnei auch 
der Verbreitung rtar WN-BdA urd hrer 
potliacben Arbek in e hcbirhcm Mnfte 
zugjifl im Versieh dazu Itdrhen wir mi 
ur'il-efem GAP mnnallkih nur etwa WD 
Menachan erreK+ien wobei diese ubnr- 
wi?guncj Khod Mlglleder alnd Eh weite- 
ier Vorteil ist, d&s* unters ©srten Z^ 
Stunden am Tag erreichbar smd Da wir 


Sine stpsra E-bläil Adrezae (elektroni¬ 
scher Pg?tkfl?i 5 nj hBbsn. Bind Intnrmati- 
üiltsuichende mehl mehr nur flii t dW Off- 
nu-lßszellsn dea 9Lima-angewiesen, son¬ 
dern kennen Anfragen psw E-Mel Bn URS 

senden. Zudem Is4 -dia Bremer WM-BdA 
per E-MaiLVflrlBllflr und "UrftS" (Quaf- 
ajf arde e lnternci?uiten] auf 
unsere Beten und umgekehrt vernetzt mt 
d&n Lflnuw- und Krefeverbändsn und 
anderen amira^hetb^hun Crup^kinm- 
flsn. Dadureh können wr in sehr kurzer 
Ze| ?ur stelle Ersl^nlssa reagteim, 
und dfee KoTmL nikalim LrrterflriBnder 
mrd erfreulich enechlert, da 2 . B. auch 
Tescle und Bitdoakunumlsi verschickt WST- 
dsn können. Die-Menge an Inlcnmntiac^n 
ober^teqt bei örternden Räumt #ir 
ih unserem BAF zlt Vnifiigung hfluen. 
Nicht zulatzt r£l daa Intern^ such en In- 
stiumenteur Mpigiiu^erwerbur^, denn^ir 
haben über unser Angebot im Inlsrrot 
euch stn neues Mrtgliad Lewmrner 

Wir tun also guL daran, unserer Arb-ah m 
interr^t lortzusetzen und imsaf AngabaL 
weile" zj vcrbussftm 

Jens 
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Bunt gemischt 


Cie PrsseräabDn der neuen ktiDinschis- 
muB-Au&ätellungder VYhH&JA in Brennen 
und Btuhr C15. yai Ma Z3. JunlJ yvfj H 
mehrfrcfrir Hintschr ein Erfalg. Zahlen¬ 
mäßig betrachten, körnen ti Bremen bei 
■^er Ö 5 KUS€*pn 5 - i.md drfli FiUurar^nst* 
lungen (die AböchluSiverflrtslflltuhg Tiei 
lekfer euef ta. 2öfl TelTiehirnerlnrrFn zw- 
samnflr An sieben Führungen nahmen 
h Brennen noch enmal ea 123 Scfülsrlrv 
neu tei Do Ee&ucherzahfl !£s&t sich nur 
nnhafrem dürfe* aber angesichts der Fülle 
der Einträge iin Besucherbuch efhetilkJ'i 
gewöhn Fön 

Im Ftelhaue def Gemeinde Stuhr, «no die 
MU5-s:=lljr g anschließend hur zehn Tage 
■flöEefgt wundo. fencte* Steh n?i 0gr Eröff¬ 
nung bemerkenswerte 30 Gasie ein. An 
kurzfttsl*fl ytsi der Gememtte und 5^iffle- 
nnnen de. - KGS Sluhr organisierten drei 
Ve^enalsKurzem nehmen ebenralfc nicht 
wenige teil Alk±i hier besuchten üchul- 

klaaflen diä Allste ßung. En wurden ins- 
a^?rm flint giüfcte Anzahl Kakal-ggn 
(wederhin Lt 5,- DM! -erhöh ichj verbaul! 

Außer diesen nadrten Zahlen isl auch 

noch put qi.hilfcitiv Wn- 

zuweisefi. Die Zusanmene^beH mit derra 
DGB B'emer* und dar Gemahnte Stuhr 
war nicht nur pcobbrnila;. send cm ausriß- 
2eiChi i ieL Die AusSlrSuhg wuide i-ar der 
DGB-Vorarteenden Helga Zlegan, bav. 
vom Gemeirdcdrc-idter Herrn D Jrng ge¬ 
meinten mit "TOttTpra W Ehi& von der 
WH-BdA eröffnet 

[Aain 'aH Fiele" Unherstilfrurg und dre 
güte Pföfiäeärbät tfes &garasö!iarcs- 
3 e& Banate des DGB und der Gemeinde 

tühiüen dKU, das* dig Hsrnrnecbwelte, 


nrtilisntia VsnpnFteJur^Fn zu bF5U£äiW 
höräbgesöL± wurde Man sah viele unbe¬ 
kannte Geäster Jötfen Altera. Tlwma- 
Ibcn wi.- das Ec c eia ran ramm darauf 
öi^eitgl, den ZOilgesd^iChtlichen Hahr 
man *ufeuzager\ Düne den cäe sMueien 
Debatten um Zwnngsartaeiterentschadi- 
üinG und NPD-Verbot kaum nechzLwol- 
ziehen sind. 

Den durchvres hoch quehlnertcr umdmo- 
Ikicrten HererenNnnei Fnnrh^rö CIzi- 
OhO’i, Gabriele- Heinähfr und Gabriele 
Röhlcff wi tfefar noch enmai B.uBtfh}cK- 
kh gedankt 

Ec v.i.ir-de deutsch. deee der harte Karn 
der neo^-aschisüschen Lagers ohne die 
Ouduna, T^Gruna, jurtshschs, gest^-a 

und finanzielle Unterstützung eines wei¬ 
ten Umfeyc& fcaum hHndluogetehlg ist. 
Deshalb ist es urabdngbor. mettf nu ? ge¬ 
gen Neote^inlHlnnefi im engeh Sinn* 
voirugohcn. snnHsm such g&duytg Ein- 
nuee auf 1 &esa Ftehhieribedingunge-1 zu 
ne-hmfln 

Besorders ^tebllg waren die Tür Baru^s- 

schuluasser ven Milglmdnrn der VVh- 
BdA Bremem dumingelUhrtan Fübrungen. 
Ein vdti unserer Kr-msvgröiniQ!ing LQne- 
bu-g artleille^ pedagcigisches Aruets 
wgd t?t pute Owi:-* Dse Ir^araiee an 
diesen Führungen schwankte zvwi^chon 
"kein BüCk' uhd gaspannter AuSmedisarm 
kert bs i.m^- ark^nnUFr, dSSO der Kennt- 
nlBBftand über diesem Thema |und über 
haupi nt^r panische Fregsn^ elserrwln 
eelir niedng rsl Erfreulich .st es- dass ein 
nenr^nsv-ierter Tel (cb. US, eher Mäd¬ 
chen als Juigen) zum Er^ft- 

gement zeigte. 

Tliamas 


Besuch am Mahnmal 


In der Zeitung "BetTtebsrar, Taro MittaF 
lungsblat 1 : des E-elncüsrntfis der $teht^rkF 
Bramen vom Z5 Juni 2031 v^r e -Veuli- 
c^ie^wFlsa Folnenc-es zu leaen. 

Der Autür ^vBr Hoel Meyefhali 

"Kfanzme^dedegung: Übnrk^bcsndn -Atdingu 

und Angehörige VaratolMr«i beachten 
am 24 Mai Hin- ÖFhFnUstätte ifaf ZwariGS- 
arbeiteram Hochofen 

Wöhr^nd r.*r ? Zeiten ^VeWnugFS srhene- 
ten und sia-ben in einem auFderniGdandki 

dar dantelgen Kordcatescheh Hütte gele- 
gonon Gefangflnenisger, d35 1344 ln* eh 
AuGeribyei des Kc ra ent-atiarstagers Nec- 
engammie um^ewandalt mtü*, Angehörige 

vieler eLnapfisdncr Nailbrign sn LfrTten& r - 
hätir'u'ig uhd MiääliaridUingen. 

Unser nebtnstahimces SAIieig: eben der 
franzc-sischer. Überlebenden vor der Gc- 
denHSafeL" 
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So m merausfah rt 

Leider läl 4er Ruda.-ilion mit dem Datum 
der Sommerauetehrt ein Fehler unter- 
Uiutenr fig flg rm, 

ima jagt 

Anöf*Jkjn un^nar gflmmewFfFtyt nach 
Werpa^eda eei *jr ^ei VeröffisriaitfiufV 
Sjen van 1 BfiÖ ar.v 20Ü0 cjfmsr^am ge¬ 
mach^ d* ztgon, dm SMCh 
nicWImmer und malern su war Lnd ktfi, wie 
es eien algemen darsieht uno allgemein 
g§53h«fi wmf 

SLr-ahmeyer. "Der Mhbufb- Mmfred 
Hausmann und dpr N^ChnöSUZ^liirivi^ 1 . 
Am atT-nhniF : ,iFr. K^ ArlingBr, FercSriend 
^Ogffiam. "Lwldschait, Lictn und rseder- 
deutscher Mylhc*' 

■Dflv Vfiricg iCh^ibl dazu “Die KunWJer- 
V^rps^Fda !>*i BrFrtlBfi, Oie 1SSS 
■jesjuiideL mroe inl noc-b heute stoli dar 
-auf, lei einer eurcpaKchen KunslbCiVC:- 
mg gc^FGFr aj sfIo, -ie #eah unaief 
beraB Nbg eb 1S30 - aua^bthd -nn Bi„,_r- 
bQon bei Paris- - Europa brszum Ende des 
hasten Wshkrmg«* üfcanr^ghn h« 
SONtfiöüpeirl riird mcifiL ein Ab(>sW öch panz 
weserrilcb an -der Gründung cer 'A'crcsvve 
der Künslcfkeicrufi bMEIgt vjst und -Qbp 
Gdeicheeairiü mil anderBn- Burcpürschao 
'■Kunst-Dörfern 11 mach: der 

deutsch-völkische Denn der rcejramanh- 
scJüf RUci-iua e-ura Land, der ftowal ga- 
gar der Absdemie-Belrieb und che ganze 
pnrrpbse SakmkLnu ri*r VUlhclmml^chign 

EDccbe svsr ln Wrklchkeft van liarem Küf- 

lurpEssimismus geprogl. dem auch vOlld- 
sche iilDhvr: zugrunde lagen Deutlich vnlfd 
4m «■' öv Ve^ctvwig dar ersten 
Worp4YrtMr MliärüölWSten für den vCi¬ 
to sehen 'üeologen; Julius Langbehn. dermt 
wnum BcüUaciter "Renfibrandl öe Erziä- 
her' 1 ^IfiÖOl der neu - omanischen Prülest- 
haMung der Zeit Aubdnj^k vcfL^h. |p dar 
VithwurZfilung PtiH dem “riederde, 
sehen" Hejmorgedpnkqn Igg^nAUS^flF- 
pdnwtdör Wonpewßder Kb-isl. DesbucnUr 
die Kieler späte - in enge Verbindung rn: 
dem Nariranaisnziahsmus tA^nr^swaclR seil¬ 
te zum B Nied«rdeüSd-4ri Ki.irslzenUu.m M 
■ausgebaLl werden Mackensen und PdcEfer- 
sotin mjröan vun don Nofl^n^iidZfÖtetem 
beuonders ^euchatzi und mit Ausslellun- 
gim und Äuszaiehnungan gachr; 

Buch ärteftet erldlCh Bin wuHerniches 
Stuck der bisher lebusierlen Geschichte 
der bcdL-ütcnsIcn deutschen KünsHnrknlc- 
flte auf." 

AuF Seile 21 & heißt es- zum 'Von Vogeler 
wundersdnün gestatteten DahnhoF" fEwF 
Am E7. Nwwrflwr 1SG7 rJcMfi 
der erste Zug einer Abterimg des Reichs- 
dröcILBdiFPSwe -;fad;i m dcc neu ^cbeute 
L^är beim Wafpäwödflf Bahnhtfl em. 
LphcFl hatte de Lerimg der Innenausslat- 

lui>u Ubemonwiflfi; *r eolte "eieiaer-s 

Fbiiunne mH nesenderer Note schaffen", und 
DbcrslarbcitsfiJnrer Klatto besenamgte 
dem Ku-iülter und dOhl Daukuir nardu dBC 
KAD. Oass m.:n einen wichtigen Kchntt m 
fltr art€i&#n*h RjumuBfttütuhö v^rartö«- 
kammerV'sei. 


hercsarn Jarok 





Leiuer war sie mChi SO guf besuch!. yn- 
äOfp LandesrnH^isdärv^arrrElLnc am 
15. Jurn, wm ichcr afo&grKells -an üer 
recfM kurzimfigen flr^ndung i^g. Ajyi der 
Tagcsürdnyrig ein Sfrriehfczum Stand -der 
Vereinigung hcidiw pi U rat ßl>äd scher Ver 
hSndB, zur Wahrungsum&'Plunil. ZLfll 
Intarflsse an unserem Inlemct-fiaiilrgg. 
die Natwnrdigkan, unsere SöEuhgzu ak- 
tuakeiEren. SeH un*«™ letzten Mttghadfli 
wersenrnlung vöt 11 Manien standen 
wichsender Andaen^Lisinus Rpsa^mMe 
und Cie Euth^rigsiBdBbfltte kn Miltelpunkt 
der jährlichen Gedeniwwranstelffjngen mit 

pjalrlateralen untf “iedenslTfiijndari Cl8 
Eremr WN-EdA |»f>ab sich auf die Su¬ 
che ■'it-' i -Spüren des Arditeschi&niua- in 
Rrnm&ns GtffrChiChle. Ürtleistutrt h^heJi 
■Air ffie PautogLgru-AUStleJLhg irti Slaalsar- 
Ch|y und die WDlInnharg-Ausstelljng fi 
vlla Ichen Offene Prohlm-tf ffar Erl- 
stnudigung Stander im MhfcehiL-iki von 
Gefachen m* polnischen fliederkindi 
sci^sn und f^anzo^s-d-icn Twjangseteäi- 
lem anlasslicn ihnsr Beeide H Bremen 
C*ae^ la^dnisiisihes ynd revanchiE-li- 
schas A.ihreien standen wr mri Pnader^-" 
h Kunden an dnr Ahmsnnshuhe und gn- 
ge*n eine Versarrrnl.inj] des VebSnds 
Deutschem Soldaten Wj- haben uns kr.- 
CBtfh m f. dam AuriPtt -dei Bßhsfn t'ünknlz 
In Bremen bftfwc, gegen die Haü*uf- 
mdrsehe m Weyie Tragdl, QtleihälZ- 
Sdigrmbeck und &eman-Nprc prflte- 
SlierL In unserem Bmm gab es-Raiarata 
zur Ausgrenzung von Minrferherten und 
Zur US-Ffl5Ehistfln-affiikä im Internal 
ima veranetaliung zur rnci^an Muaiksze- 
ne m &.irg^giit Vegesack und png 
Filmveuinsla.tung gm 30. Januar wzrtn 
Vuriaufei' Tür ein breigcf^tiartaB Begleil 
jrg-Tm zur ÄuS^diL ig ubnrdgn Neo- 
‘T^fchbmy* in der BRD, die vier Wochen 


Oft zu wenig, oft auch zu spät 


m den Ranrnfi-n des DGB md anschta- 
üend für rwei Wochen im Rathaus von 
Sinhr gzzeigL wurde Wir haben unsere 
Sulidarhgt ggäüßert gegen das galante 
BffrTef Polizfligatefz, flehen die Abac!un- 
t^mg ganzer Fbchuingsternllen off zu- 

weng üttayoh ZU Spät 

We soll es nun wmtargghsn' 7 Wir fflLesen 
fes&slBffBfi, dfl&S iiLU 1/3 unserer Mitglie¬ 
der uTterSftipr, und unsere MrigliEdtoheft 
leclrglüh zu 1/3 vniaiMch In Hah’edi tiretei 
sich Erinnerungsgcschirhlfl mt jüi^jered 
und Mon&n KHtliereden an. K^r ig t, tfa&B 
rür die Sepbcmhftr-yefanetafcung auf dam 
Ostflrhoter Friedhof ein mahnendes Pre- 
grarnm gfet cherl &1 Für trda Augu^l ist 
ein Beau^h ukrainischer Z^angsarberter 
n Bremen geplarz Am^ htDvembar Sülle 
tLh r.-arri i'VfCtr'iken wKcar ppa Le&urig 


in tei -Grapelngar 51 adLbtiliulhck an- 
=chl|flßan. Mille Febrjgr bfe MilLe Marz 
lüfty '-wrden wir n der ynn ttim endlich 
die Auifflislyn^ Über da* Wirken dUB tJ-Ei- 
HonalkamilKS Fneitfls üt jlSch -and zeigen 
femncn Ejn Begleilpnagrsrfin vürtr 27 
^banuar b * Mrtte M-SHZ s #Sie schgr vjiohlig. 
Miei halle Kti dgrv rjedSrlken für vMcMg, 
d® Venantwklung dp- deutschem Wiß- 
ackjft f^r Fasonisnus und Kn?g guB den 
A/iräogen hnrnuft deutlich werden zu las¬ 
sen. ln diese Zeit falll- such dsM Februar 
Da ftir Ende Wcwmacr g^igndq neue 
f-iesfaachamiJvöro&Chüre Vfflre ui gytet 
ThefTä rür eine mcghcne 1 -lGr-dkjörtFerenz 
m JamiarfFehfifar und knnma auch in 
Bremen ZJ Vartagsedenden genotzl wgr- 
dsn 

Rarmund G^bek'in 


Nicht vergessen 


ÜB hsben die Bunc^5r*fl*eaii10 und de- 
E-jndc^g ae^en ce Stfnmgn' u^r 
LT'IÜ des BundssteffS das VeibM der NPlJ 
tOI" 1 ' Ve-tassmgsggncnt beai'itraflC D=.t-j 
vwrdan üde Menge Umzugtkarlons nil 
Walerial upn verrasSungsfeinülcJ-flr Akd- 
vrtaLei geilsten Und dis NPD mPdel für 
@raman-Nöid ene Dflmc ark um Zu be- 
wE«n. dass Sie Müht gugfln die Vei^ErE- 
Suug se 

LLnd Hpr K-.i|:o Bose nrlatäl -^ach Öyra¬ 
ffln 9 kein Verl^c Um ZU beweisen, dass 
de NPH daimskiatisch Et mj&fren t.SDQ 
PoSaisitii □ufmgr&chieren, nie di« Nazis 
schfrtzan Und sc <am K.yno tfem VeiFas- 
sungsschurz vermeid an 

Die Dutzenden KgUGTiB vßll vfci E™cr- 
S*n, s?as Qualscl- alet Mftfculätur In 


ßfWi^en -gibt es nur cem-nkrgr^che. abu 
ffbüc.na.dRmoknüitche [NPD. sa woIHsn 
&B eigefflldi hei-ffln'.. aber das girg da¬ 
mals nicht DP Valksmind VW brSSg Na 
denn FroEl i|NdP!i war b«uld n alerMund. 

Aber aer Sprepwaki-irr^ßrt weiil naiur- 
li R h, ^r Spncht $c ^fKunüWe er 

auf der Kundaebü- ig uer Dsrnck^acefi. 
Jeül gehfs kis gftgen dan Lnkse^ramii- 
rnus f der RecihseKtT^niIsmus b\.H ja 
fmdich !hL«f iii Efc-n-ien-NunL Im Trend 
Ues CDU-WaOilkarrpIgs. 

Mil der Vertcnrglur>a der Lnken hal die 
CDU marchert Wahkampr ^e^rtrtnerK 
aber auch manchen verkircn Nig verges¬ 
sen 1 

Wllfy lOBmart 



An^^scfti'd r^SCJter ^rao’Oii'.'iüV^aiXä 1 


Ari: Sams-tag, d^" IS. August 'indcl um 
1f:00 Uhr ein amifcschl&ll&Chir Rund- 
3^-ig durch G^utiingfln mt Willy Ifltn- 
dcrtmwk satt Dir Weg gnh| ■.■om E-Jn- 
tei Pn^lnrpr^B^Draäbefgor ‘ Slrgfe 
zxrnn Weller Fried 1 ^ fUne 2VTD Hsta- 
stellfl Atteretchef: Slralia ^dtr l,mie 3 
Haltesiele Sinaße-f 


öe*rrefr Ji/s 




Am Ficri^g, 31 AJtJgUfil2ff01 bgrK.htel 
Henryk Häufte sPoznar>) Wi Uhr 
■rp LgndesbU'u uer Wij-ßdA Burger- 
mt^-stcr-!':hjhnsrin-Stfalle 2ü ^ler jri 
dei VHai Ichon. -ooeirw^alz ^1, Löer^Ri- 
ne EriübM.ase ns Zwangen beke* ir< 
Bf^m^p n dsn Jahren 1 - 543 - 45 . 

Am Ql. September v.'fd k 

(rtl u« aller Lrtn f1:0D Uhr aum 4r> 
iH'ifgbla^ ab! den; VH^irWtDliSZ fi&fi. 

■•■ ■■ >:. » .-.• ■ -i i '■ ■:■ ■■■£■: ■- . . .. ; 


Mannet und frauijri WldcrUannns. 
VflrTol^le und Op^r d«s h&R^imEs 

gi^ndamn 104 7 c e "Vcrr-ngung der 
Veilslgbnn des Nazlreön'nes" i97i cttT- 
rele sie sei ihr icogere Miigie^dci- ^ 
yVN-Bund der ArfflfatchiäLen. ae Hai 
=kh gls ÜbeijiSrlBdiEhii 0BVvegLnßi Zum 
ZieJ gc*rrizt. eihe neue "Wat ces Frie¬ 
dens und dnr Pr-BIhe^'Zu «errngan 

0 ich mochte mehr Ltier die 
VvN SnA * ss«=in 

& len bn bareib einzelne Afclra- 
iwnzu untgrtlyaen und 
mdC'Tte nFormiert ‘■wdefi 

0 Ich- rrVichtO »n ihO WN 0UA 

eh beten 

0 Ich meente dar "Brenp AnU- 

raetlnsL" prattr/^rtBAegei- 
mgQjq b^Z^nen 


Mkh intcrc-Hicran vor ällenn lalgandn 
ThemerraaAfrhe 

P Ernwandrrnr und FlliChllnge 

e Neclgschftmjs 

0 FnsdefffAnBmlilarismi .15 

a GeschkihtSlDrschung 

a Emnerungsarbciii 

Ngme ___ 

VOf^lame___ 

ÖffBÖO__ 

PLZ. Ol_ 

Geb -Dalum___ 

äremgn. dsn____ 

Unterschrift___ 

Bitte oinscncten an-' 

Wh-BdA Bremen ^ V . 
ROjggrmfllBler-Deichmann-Eilr 26, 
36317 örgmgn 
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Notwendige Satzungsänderung 


Wie im PurM 3- dar Tagesordnung zur 
LandeömngilederkonTerenz angekOndigt. 
bSäbetehtlBen wr unsere Satzung klei¬ 
nerem Korrekturen zu LHiterziehen. de 
Andsjungfln and Im Enzsfisn nssctifpi- 
gsnd aufign-fUhrl: 

Aufnahme ne jer Mitglieder 

PBfifrgraptO AbutrSwind um fnigEndcn 

3 ergan-er 

■"Falts keine Kreisvcrei1igung8n eKi^tle- 
len wild dar An1raj dunch Unriers^hrrfl 
von Z Mriglifldftm dh-i Gpcscha'lsfcjhren- 
den Voretznci im M JylifidflbuCh ange¬ 
nommen bzu durch Basohluss det Gs- 
smhärtslQJirenden Vorstands abgeHtfcnf 


"4 3 mdsc-frafT 

Die WN-BdA kann natürlichen Par- 
senan dB Ehne^innaliedschan verleihen. 
Oie Pfirspnen me wp hsrzu ihren elen¬ 
digen Wahnsitz außerhalb der Bundesre- 
ül clik Dsyischland haben, die Ziel?, die 
Aufgaben, da& Programm und die Sat¬ 
zung de r VVN-BdAarwrkfrnnan und sich 
mit ihr verbunden fühlen 

^2) Über di* Yertehimg der Ehirenmit- 
glfadachart entsohelüel der uandeevor- 
&1gnn Dip rrcanrlir.nß-n Mitghpdar dar 
WIU-BdA sind berechtigt dem Landes- 
Vorstand geelgrele Ferecnan, wefche ihr 
Einverständnis hierzu erk^d Hebern, lUr 
die RtiranrnnglffidschaE vnrauschagan 


£1| De EhrenrnngJledachafl erEechL 
-dunoh Ted 

-durch nacntriglizhen Verzicht, 

- durch Abertennurg. 

i2\ Der nadilrtglidiä Verlieht Ifct entwe¬ 
der* schnflbdi gegenüber dem Ge- 
acMfUTührerrden Vorstand cJer mimd- 
Ich- gegsnOb^r Einern Mtt^Hed dea Ge- 
schirtefLlhrenden Vorstands zu erkDran 

43J Für die Aberkennung der Ehren.mk 
altedachart gehen die Regelungen über 

dan Ausschluss ordantliebar Ütgliadpr 
entsprechend." 

p^rsis^pn 5 Absatz 2 w ns wie J olg1 ge¬ 
ändert 



img zur Landes mitgliecler 


Am Bamstsjg, 29. September 2001 um 1-5:00 Uhr n der Eüp^qnungsslilie Hai 
kamp izt- ^na|-.hfln Obar Stsa/iantnahn !■' Ddar 4DJ- - Urlgje-dRhLicn nrchl wirgEssen! 


Tagesordnung. 


Beruht de* Landesv&ttranda Slanü der Vereirtgury der anürasehisiraohe^i 
Verbünde, ^sssjerar- und RsvtulonebeÄcIiyt, Auaapnaetw und EnUestdng 
Notwendige Ar-Ea’MurTgen der Satzung do-LcncosYoreinigung (Eicizd haben 
m r»flbnn6tfiher>defi ArtHel^en UbicK 5t £ 

Wahl detffi VirffcitZenden, ül^kfirlreterldeh VöfödZIMden. Kässaerara Mtfglte- 

LandeF-^reSands, der Revisoren, 


dar de* fahre hl u 

dar Biemer Bundesausschussi 

ßsschluass ond Anin^e 

VBrs-nhrtdn-.-jns -urrd SeNLaswig 


Kntar Paragraph 4 werden die falgerden 
Paragraphen 4 a und 4 b em-gerugt 


4 b Erißttühen EftretfrWlpfaCfeOßfiJl 


'Jede* oider'iUiule Mitglied hat Väö glei¬ 
che akJöve und passive Wahlrecht. Eh-^- 

rc:r TJlglsncinrn stehen doso flcchle 
rieht zu“ 


Paragraph -5 AbaalZ A ¥;nd w e Mpl ge- 
Mdflrt 

"Jt-de& wcttmlicne Mitglec ist ver^i di- 
tel. regslniößig dun MitgEeUsie^raj zu 
zahlen Ghranmrfgfceder smd belrags- 
trw? 


“Der Sremur AnflhBschBT Ist die Zetung 
der Vereinigung der Verfehlen des- Wa- 
ziragmois - Bund der AfibfatchlBUnnsn 
und AntifasdnaJCen Bremen e.V. (VVN- 
MAJ. 

Wir erid r^gglm^lig ^rifflchbBr tri dur 
BurgermfrifilEn-DfiiGhmann-Sb-. 36. 
29217 Bremen 
Ist. 0^21/3639 14 

FflK 0*21^629 18 


laFI: vvi büa.bfeinehgihäine.Oam 
;me1: nttp:'i www.vi.Tn nda.dcs'arerr-zr 


MpnlBg’ 17:M-1frOO Uhr 

Dcnneistflg 1 ig:W-tS , M Uhr 

Fdr ursorb Arbeit werden dringend 

Spannen UenCtigS: 

Dffl Spai'Höfrta n Erw*n 
ÖLEfflOSOIOl - Köüto-tfr.: 1091Ö13 
Wirbel vam FngnzunTtgtsgameinnrflt- 
zig arvortranriiL 


Anthaschs^schä S1*J1rurydgäng^ kön¬ 
nen entweder m Büro oder direkt urbar 
■0421-61 12 62 [Willy Hfandafrräffcg- Cdsi 
2431-61 dS 316 ■;Raimund G^b^lgin) 
sr^enffitdst werden 

Dei Ges-_heiFL5hührende Vorstand tnlh 
Sich m^gigs ven 11:00- 1 MO Uhr 

Dei l^ndesvorstand :rfh moh ar dem 
^Ux4ag rn Fi^rwt von 15:00 - 
20, 30 Uhr. 

Die ÖHzunGBP: wd ^ntgisdar&tfefirtiich. 

I^amcnttch cpjair.hnnhE A~hka gräiiwn 

nicht unbedingt die AJiitfassung derRs- 

daklian weder 

Pedakllones^luß ist am 06. des Vor- 

man^s 

VisdP Will/ H.indrnlmnrk (Ehran- 

vdralzendsFj 

IVachdruok is: mit Quelsnar^abe und 

BdagD^amal^r erw1jn¥flrp 


Paragraph 6 Abutz 4 wird um folgenden 
Bau 2 isfigänä: 

"Der Beitrag! für die FIR ist im MiC^lieds- 
belUag enthalte n". 

Parsgrsph ^ Ab&gtZ 1 ^vud fOlQt oeftndsrt 

'DiS LälCäBveremiguhg gEeuei! sieb 
sofern die Vüraussalzungsh hjwfTür voi- 
hBhdäh si id. in Kreis in Orb-Vereinigun¬ 
gen tT-v StjadbSilgrlippSrV 1 . 

ln Paragraph 10 Absatz 1 Iri/jl? 'J v.'i d n-w 
Zahl "2S' durch de "16" ersetzt 

Et -Mrd ein Paragraph 16 shgafügt: 

"Dia- Satzung wird tTOhestene mh dem 
ÜS.OI 2fa r j2 guHig“ 

Ul rieh gt. 

Geburtstage im 
August 2001 

Fnwlpkft Or^v^s 05 09., J. 

Wdirgang Buhler 22.09., 66 J. 

Emst Fennar 35 09., 67 J. 

Merzlichen GlUokwUiiTt li allen 
kisynwdlnnfiri und Harvaredert 
vom Landesvuraband 
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